
WANN & WO
Freitag, 16. Januar 2026 (ab 12.30 Uhr) 
bis Samstag, 17. Januar 2026 (bis 14 Uhr)

Leopold Mozart College of Music 
der Universität Augsburg 
Grottenau 1, 86150 Augsburg

VERANSTALTER
Leopold Mozart College of Music der Universität 
Augsburg in Zusammenarbeit mit der Staatlichen 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Mannheim und der Hochschule für Musik Saar

Konzeption: Prof. Dr. Barbara Busch, 
Prof. Dr. Michael Dartsch, Prof. Dr. Sebastian Herbst

ANMELDUNG 
Anmeldung bis Fr., 12. Dezember 2025 per Mail 
an shk.musikpaed.lmc@phil.uni-augsburg.de

keine Teilnahmegebühren
begrenzte Teilnehmendenzahl

I N T U I T I O N 
ODER RATIO? 
PERSPEKTIVEN FÜR DIE MUSIZIERDIDAKTIK 
Symposium für Lehrende und Studierende 
k ü n s t l e r i s c h - p ä d a g o g i s c h e r  P r a x i s 
16. und 17.1.2026 | Leopold Mozart College 
o f  M u s i c  d e r  U n i v e r s i t ä t  A u g s b u r g 

LEOPOLD-MOZART-COLLEGE.DE 

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

/ M
ar

co
 M

ar
tin

s

Strukturiertes, planvolles und (selbst)reflexi-
ves Musizieren, Lernen und Lehren sind 
Merkmale professionellen Handelns in künst-
lerisch-pädagogischer Praxis. Zugleich müs-
sen wir in vielen Fällen auch intuitiv han-
deln. Denn ebenso wie künstlerische Praxis 
von Momenten des Intuitiven durchdrungen 
ist, entziehen sich auch Lehr-Lern-Prozesse im 
flüchtigen und stets überkomplexen Moment 
der vollständigen Kontrolle. „Intuition oder 
Ratio“ wird damit zum Kernthema musizier-
didaktischen Denkens und Handelns.

Dem skizzierten Spannungsfeld widmet  
sich das Symposium in Impulsvorträgen, 
Fish-Bowl-Diskussionen, Arbeitsgruppen und 
Workshops. 
Dabei stehen folgende Fragen im Zentrum: 
•	 Was kennzeichnet Musizierdidaktik? 
•	 Woher und wie bekommt die Musizier- 

didaktik in Wissenschafts- und Unterricht-
spraxis ihr Wissen? 

•	 Welche Rolle spielen (berufs)biografische 
Erfahrungen? 

•	 Inwiefern muss instrumenten- bzw.  
gesangsspezifisch gehandelt, gedacht und 
geforscht werden? 

•	 Welche Potenziale kann eine fachdidak-
tisch ausgerichtete Lehr-Lern-Forschung 
für die Professionalisierung musizierpäda- 
gogischer Praxis bieten? 

Schließlich soll diskutiert werden, wie ein 
Handbuch zur Musizierdidaktik konzipiert 
sein könnte.



5: Sportwissenschaft (R. 0.10)
Stefan Künzell & Sebastian Herbst
6: Neurowissenschaft (R. 3.53)
Christine Schneider & Britta Bauer
Station 7: Kulturwissenschaft (R. 4.01)
Gesa zur Nieden & Barbara Stiller
Station 8: Medizin (R. 4.01)
Wolfang Tressel & Ulrike Wohlwender 

15.45 Uhr | PLENUM | Konzertsaal
Einblicke in die Arbeit der Stationentische

16.15 Uhr | Pause | Foyer

16.45 Uhr | IMPULSVORTRÄGE | Konzertsaal

Leitvorstellungen für den Musizierunterricht. Welche 
Bedeutungen haben sie im Fadenkreuz von Theorie und 
Praxis? 
Barbara Busch

Musizierdidaktik im Spannungsfeld von Lehr-Lern-
Biografien und Wissenschaften. Meta-Reflexivität als 
Schlüsselkompetenz? 
Sebastian Herbst

17.30 Uhr | FISHBOWL | Konzertsaal 
Fachspezifische Musizierdidaktik zwischen Besonderheit 
und Gemeinsamkeit
Teilnehmende: Elisabeth Aigner-Monarth, Barbara Busch, 
Klaus Dreher, Barbara Hoos de Jokisch, Andreas Jäger, 
Barbara Metzger, Corina Nastoll & Ulrich Schliephake

18.30 Uhr | AUSKLANG | Konzertsaal & Foyer

19.30 Uhr | Abendessen (Selbstzahlerbasis)

PROGRAMM
Freitag, 16. Januar 2026
12.30 Uhr | ANMELDUNG & ANKOMMEN | Foyer
 
13 Uhr | BEGRÜSSUNG & ÜBERBLICK | Konzertsaal
Barbara Busch, Michael Dartsch & Sebastian Herbst

13.15 Uhr | VORTRAG | Konzertsaal
Fachdidaktik Musizieren. Kernbegriffe musizier-
didaktischen Nachdenkens im Spannungsfeld von 
Intuition und Ratio
Michael Dartsch

14 Uhr | Pause | Foyer

14.15 Uhr | IMPULSVORTRAG | Konzertsaal
Oszillieren und transformieren. Zu den Verhältnissen 
zwischen Wissen und Handeln in musizierdidaktischen 
Prozessen
Maria Spychiger

14.30 Uhr | PLENUM | Konzertsaal
Vorstellung der Stationentische

15 Uhr | STATIONENTISCHE | div. Räume
Bezugsdisziplinen befragt. Was leisten sie für das 
Musizierenlehren und -lernen?

1: Allgemeine Didaktik (R. 3.50)
Eva Matthes & Isabelle Sophie Heiss
2: Bildungsforschung (R. 3.50)
Ulrike Nett & Patrizia Bieber
3: Entwicklungspsychologie (R. 3.53)
Donna Bryce & Michael Dartsch
4: Pädagogische Psychologie (R. 3.53)
Ingo Kollar & Renate Reitinger

Samstag, 17. Januar 2026
9 Uhr | ANKOMMEN | Foyer

9.30 Uhr | IMPULSVORTRAG |Konzertsaal
Zwischen Wissenschaft und Praxisbezug: 
Welche Bedeutung hat „reflexive Praxisliteratur“ 
für die Musizierdidaktik?
Barbara Busch

10 Uhr ARBEITSPHASE
Erwartungen an ein Hand- und Studienbuch zur 
Fachdidaktik Musizieren
1: Studierende/Promovierende 
Felix Starzonek & Josephine Mücksch (R. 0.10)
2: Fachdidaktiker:innen
Ulrike Wohlwender (R. 3.53)
3: Personen mit Schwerpunkt
wissenschaftlicher Musizierpädagogik 
Barbara Stiller (R. 4.01)
4: Berufstätige Lehrkräfte
Theresa Merk (R. 3.50)

11 Uhr | Pause | Foyer
	
11.30 Uhr SEMINARE	
1: Entwicklungsorientierte Forschung als Perspektive für 
musizierdidaktische Wissenschafts- und Unterrichtspraxis
Johannes Treß (R. 3.53)
2: (Qualitativ) Forschen mit KI in der Musizierdidaktik
Verena Bons (R. 4.01)

13 Uhr | TAGUNGSKOMMENTARE | Konzertsaal
Das Symposium im Rückblick. Perspektiven für die 
Musizierdidaktik
Kommentare von Peter Röbke & Maria Spychiger 
 
13.30 Uhr | SCHLUSS & VERABSCHIEDUNG | Konzertsaal 
Barbara Busch, Michael Dartsch & Sebastian Herbst



ÜBEN & MUSIZIEREN- 
SCHREIBWERKSTATT
Im Anschluss an das Symposium „Intuition 
oder Ratio? Perspektiven für die Musizier-
didaktik“ wird eine üben & musizieren-
Schreibwerkstatt angeboten, die sich an 
Promovierende der Musikpädagogik und 
fortgeschrittene Studierende künstlerisch-
pädagogischer Studiengänge richtet. 
Die Schreibwerkstatt blickt auf wissen-
schaftliches Arbeiten sowie Textproduktion 
im Rahmen der Instrumentalpädagogik,  
Vokalpädagogik, Elementaren Musikpäda- 
gogik oder Musikvermittlung und bietet 
einen hochschulübergreifenden fachlichen 
Austausch.

PROGRAMM
Samstag, 17. Januar 2026
16 Uhr | ANKOMMEN & BEGEGNEN | R. 3.53
Kurzvorstellung der Teilnehmer:innen

16.30 Uhr | IMPULSVORTRAG | R. 3.53
Anspruch Publizieren. Anmerkungen zur 
Veröffentlichung von Texten im Kontext der 
wissenschaftlichen Musizierpädagogik

17.15 Uhr | Pause

17.30 Uhr | ÜBUNG | R. 3.50 & R. 3.53
Von der Qualifikationsarbeit zur ersten 
Veröffentlichung

a) Erstellung wissenschaftlicher
Artikel und Publizieren in 
üben & musizieren.research 

b) Verfassen populärwissenschaftlicher Artikel 
und Publizieren in üben & musizieren 

18.30 Uhr | Pause

19 Uhr | Abendessen (Selbstzahlerbasis)



Sonntag, 18. Januar 2026
9.30 Uhr | IMPULSVORTRAG & ÜBUNG | R. 3.53
Überzeugende, den Schreibprozess leitende 
Abstracts verfassen

11 Uhr | Pause	

11.30 Uhr | ÜBUNG | R. 3.53 
Themen je nach vorab mitgeteilten Anliegen 
der Teilnehmer:innen

12.30 Uhr | AUSBLICK & VERABSCHIEDUNG | R. 3.53

13 Uhr | BERATUNG AD LIBITUM | R. 3.53 & R. 3.50	
Beratung in Einzelgesprächen oder 
Kleingruppen

ORGANISATION
ORT: Leopold Mozart College of Music
Grottenau 1, 86150 Augsburg

KONZEPTION: Prof. Dr. Katharina Bradler, 
Prof. Dr. Barbara Busch, Prof. Dr. Sebastian Herbst

ANMELDUNG 
bis zum 12. Dezember 2025 per Mail an 
shk.musikpaed.lmc@phil.uni-augsburg.de

keine Teilnahmegebühren 
begrenzte Teilnehmendenzahl


